
1/erofzita aeintiolia L. Schollenhof bei \V a g s Ii u r s t 1) 94, Gaisbach 
bei Oberkirch 1025. 

lielampyrum arvense L. Rheinbischof Ii e i in (eine Pflanze, 

parpurea L. Auf der Rheinebene bei Schiftung 1 
Orobanche ramm genistae THU1LL. Spitzenberg 1925. 
Odium saxatile L. Zwischen Breithurst und liatzenweier in 

der Ebene ( 133 m) 1023. Die von NEL - BERoER angezweifelten Pflan-
zen wurden von MATTFELD (Berlin-Dahlem) nachgeprüft und be-
stätigt. 

Campanula perskilofitz L. Schauenhurg bei Oberkirch, Wolf-
h a g 1925. 

Phyieurna spicaium L.  0 0 s gegen das Jägerhaus 19° 
(asione peretznis LYiK. Wolfhag hei Oberkirch 123,  

Solidago amadelisis L. Bahnhof Achern 1924. 
* S. serotina Am Die Pflanze, die heute an den Ufern vieler Flüsse 

und vieler Altrheine verwildert ist, ja, sie streckenweise einsäumt, 
meldet WINTER vor 35 Jahren noch nicht. Kinzigrufer bei N e u 
inühl, Rencluder bei Memprechtshofen und Heimlin- 

, Rheindamm, Altrhein bei Scherzheim (1924), Schauen-
burg bei Oberkirch 1925. 

Erigeron acre L. Bahnhof Appenweier, Kiesgrube bei Scherz- . 
heim 1925. 

Cialinsoga parriflora CAv. Oberbruch 1924, Bahnhof Otters-
weier, Gamshurst, Bahnhof Oberkirch 1925. 

Petasites officinalis AINCH. Bis jetzt nur am Rande des Gebietes: 
Leutesheim, Auenheim (lt). 

P. albus n— AERTN. Im Traisersbach hinter Legelsau (650 m) 1024. 
Carrina valgaris L. Steinbruch bei Rittersbach (drei Pflanzen) 
1924, Spitzenberg (eine Pflanze) 1025. 

Lappa maior GAERTN. Bahnhof Achern 19 9 3. 
Onoporalon acatzthium L. Verlassener Holzplatz an der Illenauer 
A 11 e e 1925 (eine Pflanze). 

Hierachim Villarsii SCHULTZ. Schauenbu bei Oberkirch 1 

Biträge zur Kenntnis is der Nyrnenopterenfauna Badens. 

Zweiter Beitrag zur Kenntnis der badischen Bienen. 
Von LuDwici BALLES in Achern. 

In meinem ersten Beitrag zur Kenntnis der badischen Bienen') habe 
ich die Ansicht ausgesprochen, daß die genauere Durchforschung der 
Gegend des Hauptmuschelkalks bei Osterburken-Adeisheim und Buchen- 

1 ) Mitteil. des Bad. Landesvereins für Naturkunde und Naturschutz in Frei- 
burg

-
Br. Neue Folge. Bd. 1, Heft 23 24. Freiburg 1925. 
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Walldürn die Kenntnis unserer badischen Bienenfauna durch manchen 
wertvollen Fund bereichern könnte. Diese Vermutung hat sich schneller, 
als ich zu hoffen gewagt hatte, bestätigt. Durch freundliche Empfehlung 
von Herrn Universitätsprofessor DR. LAUTERBORN in Freiburg i. Br. 
wurde mir nämlich im Sommer v. Js. vom Bad. Ministerium des Kultus 
und Unterrichts ein nahezu zwei Monate dauernder Urlaub gewährt, so 
daß ich das genannte Faunengebiet auch einmal während der Hauptflug- 
zeit der Bienen durchstreifen konnte. 

So erfülle ich denn gleich an dieser Stelle die angenehme Pflicht, 
dem Bad. Ministerium des Kultus und Unterrichts für den gewährten 
Urlaub und Herrn Professor DR. LAUTERBORN für seine freundliche Emp- 
fehlung aufrichtigen Dank auszusprechen. 

Bei meiner faunistischen Durchforschung der genannten Landes-
gegend wurden außer den Bienen auch die übrigen Hauptgruppen der 
Hymenopteren gebührend berücksichtigt. Selbstverständlich beschränkte 
ich meine faunistischen Untersuchungen nicht nur auf das Gebiet des 
badischen Hauptmuschelkalks, sondern erstreckte sie auch auf das 
Bundsandsteingebiet des Neckartales in der Gegend von Neckarelz-Mos- 
bach, auf das Jagsttal bei Neudenau und, auf Veranlassung des Herrn 
Kustos A. KNEucKER-Karlsruhe, in den Herbstferien auch auf die bota- 
nisch und faunistisch reichhaltigen Molasse- und Moorgebiete bei Pfui-
lendorf, Pfrungen und Ilmensee. Eine Reihe seltener Pflanzen und man-
cher bemerkenswerte Hymenopferenfund lohnten hier unsere gemein-
samen botanisch-faunistischen Exkursionen. Schließlich wurde Mitte 
August auch der von Herrn KNEUCKER in botanischer Hinsicht bereits 
eingehend durchforschte Wellenkalkhügel „Kalrnut" bei Homburg a. M. 
einige Tage durchstreift. 

Meine ganze Sommerausbeute v. Js. umfaßt etwas mehr als 200 
Bienenarten, von denen jedoch im nachstehenden Verzeichnis nur die 
für Baden neuen Arten und Abarten unter Angabe des 
Fundorts, der Fangzeit und der Blütenpflanze sowie der Anzahl der er- 
beuteten 92 und c 3 angeführt werden sollen. Einige von diesen Arten 
sind im Laufe des letzten Sommers von STRo Hm-Freiburg auch für das 
oberrheinische Faunengebiet nachgewiesen worden. Bei ihnen ist jeweils 
am Schlusse meiner eigenen Angaben der oberrheinische Fundort und 
die Anzahl der von STRolim erbeuteten Bienen mit dem in Klammer ge- 
setzten Schlußvermerk „ (STR. 1925)" angeführt Alle übrigen von mir 
im Faunengebiet des badischen Hauptmuschelkalks und des Neckartales 
erbeuteten Bienenarten sollen nach einer abermaligen Durchforschung in 
einer für den kommenden Herbst in Aussicht genommenen Arbeit zu- 
sammengestellt werden. 

Zum Schlusse sei noch Herrn J. D. ALPKEN in Bremen für die Be-
stimmung und Prüfung meiner Bienen, sowie für seine bereitwillige Un-
terstützung bei der Aufstellung meines Verzeichnisses herzlich gedankt. 
Gleicher Dank sei auch Herrn Universitätsprofessor DR. LAUTERBORN in 
Freiburg für seine mir wiederum in freundlicher Weise gegebenen wert- 
vollen Ratschläge ausgesprochen. Für die Bestimmung mehrerer Bienen 
sowie für einige wertvolle Mitteilungen bin ich auch Herrn Land- 
uerichtsrat P. BLCTNOEN in Naumburg a. S. dankbar verbunden. 
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Genas Prosopis F., Maskenbiene. 
(  1  ) 1. Pr. bisinuata F. FORST. 

N  c u d e n a u und Heilbronn am 10. VII. 25 und 10. VIII. 25 auf Daueus 
earottz, 3 - Am westlichen Kaiserstuhl, 1 (Str. 1925). - Nach 
Enslin politische Art, die er selbst von Karlstad t, Alfken von Bremen und 
Bliithgen von Pommern erwähnt, so daß sie wohl nicht als pontische Art 
anzusehen ist. 

(2) 2. Pr. diff.omis Ev. 
Leibenstadt (Adelsheim) und Neudenau am 2. VII. 25 und 13. VII. 
25 auf Eehium vulgare je 1 - Nach Enslin politische Art, die aber auch. 
stellenweise in Deutschland vorkommt. -- Nach Afken eine seltenere im paläark- 
tischen Gebiet überall vorkommende Art, aber nicht pontisch. 

(3) 3. Pr. Kriechbaumeri FORST. 
Pf ullendorf (Taubenried) am 4. VI I. 25 auf .Angeliea silvestris, 5 yy. 
- Diese Art baut, wie allbekannt, in alte, von der Fliege Lipara lueens an 
Phragmites commuilis  erzeugte Gallen; sie wurde von mir auch im Rohrgebiet  
gefangen. 

(4) 4. Pr. pictipes NYL. 
Hainstadt (Buchen) am 2. VI. 25 auf Aegopodium podagraria, 

(5) 5. Pr. punctata BRULL1'.. 
Hainstadt am IU). VI. 25 auf 	opodium podagraria,  1 	und 2 33. 
Ferner in Neudenau ain 13. VI I. 25 auf &hinzu 1 - Nach 
Alfken ist diese Art die südliche Rasse von Pr.  /zvalìrzata  F. Sm. (Schweiz: 
Zürich, St. Gallen, Chur; Bozen, Triest, Mittelmeergebiet). Die badischen 
Männchen haben z. T. die typische Gesichtszeichnung, nur trägt das Kopf-
schild einen aufrechten rechteckigen Fleck. subquadrata Fürst.). 

(0) 0. Pr. styriaca FORST. 
Hopfengarten (Oberkessach) und H ainstadt am 1b.. VI. 25 und 27. 
VI. 25 auf Aegopadium podagraria,  4 Ferner in Hainstadt und H e r - 
g e n s t a dt (Adelsheim) am 27. VI. 25 und 7. VII. 25 auf Aegopodium poda- 
graria und Heraeleum sphonddium je 1 - Südl. Kaiserstuhl 1 3. 
(Str. 1925). - Nach Enslin p'ontisch, in Deutschland stellenweise häufig, so 
in Sachsen (R. Krieger) und Thüringen (Frank); auch für Berlin und das 
Wesergebiet, Bodenwerder (Peets)  nachgewiesen.  

Genus Andren F., Sandbiene. 
(7) 1. A. Alfkenella R.  0. L. PERK. 

Hopfengarten am 2 ( . VIII. 25 auf Hieradfirn, 1 . 	in Neu- 
denau, Osterburken und Leibenstadt am 10. VII. 25, 0. VIII. 25 
und 12. VIII. 25 auf Angeliea silvestris und Eehium vulgare, 4 	- West- 
licher Kaiserstuhl, 1 	(Str. 1925). - Die von Strohni in seiner überaus 
verdienstvollen Arbeit „Insekten der badischen Fauna" . Seite 207, unter diesem 
Namen angeführte Art dürfte 4.  Moriedia R. C. Perk. sein, da sie im 
Frühling gefangen wurde. Letztere ist nämlich die  Frühlingsbrut der ersteren. 

(S) 2. A. z no-ustior 	K. 
Oberachern und Sasbachwalden am 1. V. 25 und b. V. 25 auf 
Sarothamnus seoparius und Fragoria vesea, 2 

(9) 3. A. anthrisci BLCT1 -10EN. 
Hopfengarten am 10. 'VI. 25  au f 

0) 4. A. tioricola Ev. 
Hopfengarten am Q. IV. 23 auf Tussilago foriara, 1 	Freiburg 
und Kaiserstuhl je 1 3. (Str. 1 ( 25). - Nach  Ensling  bei Fürth 
und im Jura vereinzelt, bei Würzburg häufig. 

(i i) 5. A. fucata F. 
Hopfengarten am Q. VI. 25 auf Rosa dumitorum, 	reibur„, 

und Emmendin  g e n mehrere 	(Str. 1925). 
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(12) 6. A. li4orawitzi C. 0. THQMS. 
Ober a c h e r n (Löß) am 30. III. 25 auf Fragaria vesca, 1 3 (styl.). 

(13) 7. A. ochropyga ALFKEN. 
Dörnishof (Adelsheim) am 7. VII. 25 auf Daucus carota, 1 d. 

(14) S. A. parvuloides R. C. L. PERK. 	 _ 
Hopfengarten und Osterburken am 12. VI. 25 und 30. VI. 25 auf 
Aegopodiarn podagraria und Daucus carota, 7 99. - Kaiserstuh1, 1 d. 
(Str. 1925). 

(15) 9. A. pectoralis SCHMIED. 
Leibenstadt und Hopfengarten  am 4. VI. 25 vor Waldgebüsch hin-
und herfliegend, 2 3 3. - Alfken schreibt zu dieser Art, er habe sie bei der 
Bestimmung zum erstenmal gesehen. 

(16) 10. A. Saundersella R. C. L. PERK. 
Hainstadt, Leibenstadt, Hopfengarten und Dörnishof auf 
Aegopodiunz pod., Veronica officinalis und Daucus carota, 8 99. Fangzeit: 
13. Juni bis 7. Juli 1925. 

(17) 11. A. subopaca NYL. 
Achern, Oberachern (Rebgelände), Leibenstadt und Pfullen-
dorf (Taubenried) auf Potentilla verna, Fragaria vesca, Veronica chanzae-
drrs, Taraxacum officinale, Bellis perennis, Aegopod. pod., Angelica silvestris, 
Salix aurita und Brombeerblüten, viele 99 und c 3. Fangzeit der 99: 27. 
April bis 4. August 1925, der 3 g : 30. März bis 21. Mai 1925. - Kaiser-
stuhl, Badenweiler und B a a r zahlreiche Stücke. (Str. 1925). 

Genus Halictus LATR., Furchenbiene. 
(IS) 1. 11. internzedius SCHCK. 

Dörnishof (Adelsheim) und Ilmensee auf Taraxacum officinale, Bellis 
perennis, Salix aurita, 4-legopod. pod. und Heracleum sphondyliurn, 9 99. Fang-
zeit: 18. April bis 7. August 1925. - Nach Enslin in Süddeutschland wenig 
verbreitet. Nur einmal von ihm 1 9 bei F ü r t h gefangen. 

H. inierruotus Pz. var. tiisptnosus ALFK. 
S i g 1 i n g e n bei Neudenau (badisch-württembergische Landesgrenze) am 10. 
VII. 25 auf Daucus carota, 19. - Diese Varietät wird von Blüthgen nur als 
große Form des H. interruptus Pz. angesehen. Alfken vermutet, daß sich 
diese große Form nach Aufdeckung der Biologie des H. interruptus vielleicht 
als ein im Neste in besonderer Weise tätiges Tier ausweisen könne. Man müsse 
bei der Gattung Halictus inbezug auf die Arbeiten der Nestinsassen sich noch 
auf manches Bedeutsame gefaßt machen. 

Genus Bonnbus LATR. Hummel. 
B. agrorunz F. v. tricuspis SCHMIED. 
Leibenstadt, Osterburken, Neudenau, Pfullendorf (Tauben-
ried) am 10. VI. 25 und 3. VIII. 25 auf Lotus corniculatus, Trifolium pratense, 
Trif. repens, Cirsium oleraceum und Cirs. palustre, 9 99. 

B. hortorum v. nigricans SCHMIED. 
Dörnishof am 7. VII. 25 auf Daucus carota, 1 3. 

B. hypnorum L. v. Peetsi ALFK. 
Pfullendorf (Taubenried) und H ainstadt am 3. VIII. 25 und 29. VIII. 
25 auf Cirsiurn arvense und Cent. jacea, 2W. 

(19) 1. B. Latreillellus W. K. 
Ober a c h e r n (Rebgelände) am 15. V. 25 auf Lamiunz album, 1 und D ö r - 
n i s h o f am 25. VI. 25 und 7. VII. 25 auf Trifolium pratense und Daucus 
carota, 3 3 3. Ferner am 15. VII. 25 auf Cent. jacea, 1 3 var. 

B. lucorum L. v. lucocryptarwn BALL. 
Hopfeno- arten am 18. IV. 25 auf Glechonza hederacea, 1 9. 
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B. praterum L. v. Barrellatzus 
H ergens t a d t am 22. VI. 25 auf Staehys silvatiea, 

B. pratorum L. v. decoloratus ALEK. 
Katzental am 10. IV. 25 auf Gleehonza hederat'ea, 

B. pratortun L. v. iidas HARR. 
Oberachern (Bien.), Dörnishof, Korb (Adelsheim), Hainstadt 
am S. V. 25 und 2. VII. 25 auf Galeobtiolon luteum, Cirsiunz palustre, Edziurn 
vulgare und Cent. jaeea, 8 3 3. 

B. pralorum L. v. styriacus HOFF. 
H opfengarten am 9. IV. 25 auf Primula aurieulai  

B. pratorum L. v. subinterruptas W. K. 
A c h e r n und D ö r n i s h o f am 20.V.25.und 22. VI. 25 auf Saxifragtz (Gar-
ten) und Stachys silvatiea, 2 ("2. 

B. solstillolis Pz. v. sordidas FR. et W. 
Hopfengarten, Möckmühl, Neudenau und Ilmensee am 4. VI. 
25 und 7. VIII. 25 auf Genista pilosa, Onobryehis sativa. Sambueus etwturn und 

porrunz, 5 
B. soroe.  zsis FBR. Rasse Proleus GERsT. v. perplexus RAD. 
Hainstadt am 29. VIII. 25 auf Cent. :wem, 1 3. 

B. terrestris L. v. cryptaram F. 
Aehern (Ebene), Oberachern (Bien. und Rebgellinde) am 5. V. 25 und 
15. V. 25 auf Viola odorata, Larnium albuct und Sarothaemus seoparius, 4 

Genus Osmia LATR. Mauerbien e. 
(20) 1. 0. papaveris LATR. 

Wemmershof (Adelsheim) am 24. VI. 25 in der Blüte von Catnpanula 
patula, 1 3 schlafend. - Nach Enslin im allgemeinen pontisch und anschei- 
nend überall spärlich vorkommend. 

Genus Stelis Pz. Düsterbiene. 
(21) 1. St. ornatida KLO. 

Ober a c h e r n (Bien.) im Mai 1925 aus Brombeersteugel ausgeschlüpft. 1 
und Osterburken am 25. VI. 25 auf Hieradam pilosella, 1 

Genus Megachile LATR., Blattschneiderbiene. 
(22) 1. /1/1. versicolor F. 

Leibenstadt und Ilmensee am 15. VIII. 25 und 17. VIII. 25 auf Seneeio 
erueifolius und Lotus eornieulatus, 	Heidelberg, 1 	r. 1025). 

(23) 2. M. Willughbielhz 
Pf rungen (Ried) am 6. VIII. 25 auf Lotus uliginosus, 	Kaiser- 
stuhl vereinzelt, Breisach (Str. 1025). 

Genus Psithyrus LIT. Schmarotzerhummel. 
(24) 1. Ps. bohemicas SEIDEL. 

Oberachern (Bien. u. Rebgelände) am 15. V. 25 auf Veroniee ehamaedrys, 
1 (2. Bischenberg am 14. V. 25 auf .-ljuga reptans, 4 :.,>;." und Hopfen-
garten am 24. VII. 25 und 25. VIII. 25 auf Cent. ideea, 3 3 Rhein-
ebene und Kaiserstuhl nicht selten. (Str. 1025). 
Obige Liste zeigt, daß wiederum 37 1)  neue Bienen, nämlich 24 Arten. 

und 13 Abarten, zu der bis jetzt für Baden festgestellten Gesamtzahl ge-
kommen sind. Unter Berücksichtigung der von Strohm-Freiburg im 
Laufe des verflossenen Sommers im oberrheinischen Fauneno -ebiet er- 

1 ) Von diesen Bienen sind im verflossenen Sommer acht Arten und eine Abart 
von Strohrn-Freiburg auch für das oberrheinische Faunencrebiet nachgewiesen worden, 
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zielten Forschungsergebnisse sowie der Synonyma und der aus der Liste 
der badischen Fauna einstweilen zu streichenden Arten dürfte sich nun- 
mehr die Gesamtzahl der badischen Bienen auf rund 360 belaufen. Dabei 
sei bemerkt, daß nunmehr auch die 3 d der beiden Arten Andrena petro- 
selini PU. und A. sparsiciliata ALFKEN (vgl. Nr. 47 und Nr. 52 meiner 
früheren Liste) von mir in Baden aufgefunden wurden. 

Zum Schlusse möge noch erwähnt werden, daß mit ersterer Art nach 
ALPKEN Andrena franconica STöcKii. zusammenfällt, die unter diesem 
Namen auch von STRom aufgeführt wird (vgl. STRollm K.: Insekten der 
badischen Fauna. Mitteil. der Bad. Entomol. Vereinigung, Freiburg i. Br., 
Jahrg. 1925, Bd. 1, Heft VII). 
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Berichtigungen zu meinem 1. Beitrag zur Kenntnis der badischen 
Bienen . 

Seite 441 ist bei A. congruens Schmied. (Nr. 23) in der zweiten Textzeile „gynan-
dromorph" statt gynalidrornorph zu lesen. 

Seite 442 ist A. extrieata F. Sm. (Nr. 28) zu streichen. da die betr. 	3 nach 
neuerer Bestimmung von P. Blüthgen zu der Art .4. grarida luth. (Nr. 31) gehören. 

Seite 443 ist A. Trimmeraina W. K. (Nr. 37) mit sämtlichen Synonymen zu strei- 
chen, da die echte A. T rimmerema W. K. nach Alfkens Mitteilung ein echtes Herbst- 
tier ist, während meine unter diesem Namen angeführte Biene im Frühling ge- 
fangen wurde. Diese wurde nämlich von Alfken zu einer Zeit bestimmt, wo R. C. 
L. Perkins noch nicht festgestellt hatte, daß A. Trimmerand \X'. K. A. spini- 
gera W. ist. Mein unter diesem Namen angeführtes muß als .4. jacobi 
R. C. L. Perk. bezeichnet werden. AIfken vermutet. daß auch die von Strohre 9 
unter Nr. 143 angeführten Bienen zu .4. jacobi gehören, und Blüthgen stellt das 
in einer persönlichen Mitteilung als sicher hin. Auch die von Friese bei Oppenau 
gefangenen und als .4. Tritrznzerana K. erkannten Bienen können nicht zur 
echten .4. TrimArzerana W. K. gehören. so daß also diese Art einstweilen aus dir 
Liste der badischen Bienen gestrichen werden muß. 

Seite 451 ist nach Allkerls und Blüthgens Mitteilung bei Nr. 100 das Syno- 
nym nzfiventris Pz. zu streichen. In der Deutung dieser Art muß der Ansicht 
Bilithgens gefolgt werden, wonach Sph. rufirentris Pz. Sph. rubieundus v. Hag. 
ist. Letztere Art ist also für Baden nicht neu, da sie schon früher von Lauterborn 
und Leinfinger für unser Gebiet festgestellt wurde (vgl. Str. 1424, Nr. 15). 

Seite 452 ist Sph. rnarginatus v. Hag. (Nr. 118) für Baden nicht als neu zu 
betrachten, da bei Sph. ernarginatus v. Hag. in der Liste Leininger 1424 a (Nr. 10) 
wirklich ein Druckfehler vorliegt. 

Seite 455 muß Ceratina graridula Gerst. (Nr. 144) aus der Liste der badischen 
Bienen gestrichen werden, da diese Biene irrtümlich bestimmt war. Das betr. 
ist nach Alfken C. cyanea W. K. 

Seite 456 muß es bei Nr. 148 am Schlusse heißen: Ihr Wirt ist nach Enslin 
und Stöckhert A. nitidiuscula Schk. = A. lueens Imh. (vgl. Nr. 143). 

Seite 450 ist zu Nomada fentoralis F. Mor. (150) zu bemerken, daß nach Mora-
witz der der Wirt dieser Biene Andrena humilis Irnh. ist. 

Badische Naturdenkmäler in Wort und Bild. 
Als Beilage zu unseren Mitteilungen lassen wir mit der vorliegen-

den Nummer eine Reihe von Bildern badischer Naturdenkmäler begin-
nen. Naturdenkmäler des Erdbodens, der Tier- und Pflanzenwelt sollen 
in guten Lichtbildern, begleitet von einer kurzen Erläuterung, zur Dar- 
stellung kommen. Wir hoffen damit eine Sammlung von urkundlichem 
Wert zu schaffen, die dem Naturschutzgedanken und damit unserem 
Verein neue Freunde wirbt, auch unter denen, die seinen sonstigen 
wissenschaftlichen Bestrebungen ferner stehen. 

Der Schriftleiter. 
2  ) Balles, L.: Beiträge zur Kenntnis der Hymenopterenfauna Badens. I. Bei-

trag zur Kenntnis der badischen Bienen. Mitteilungen des Bad. Landesvereins für 
Naturkunde und Naturschutz in Freiburg i. Br. Neue Folge Bd. I, Heft 23 24, 
Freiburg 1025. 

9 Vgl. Strohrn, K.: Beitrag zur Kenntnis der Bienenfauna von Baden. 1424. 
(s. Seite 18). 
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